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27. August 2020 
 
Liebe Gruppenleiterinnen, 
liebe Gruppenleiter, 
liebe Mitarbeitende, 
 
jetzt ist schon seit fast einem halben Jahr unser Zusammenleben eingeschränkt; von 
einer Normalisierung sind wir immer noch entfernt. Nachdem der 
Gemeindekirchenrat beschlossen hatte, sämtliche Gemeindefeste für 2020 
abzusagen, müssen wir uns nun tatsächlich schon mit der Frage auseinandersetzen, 
unter welchen Umständen eigentlich die Weihnachtsgottesdienste stattfinden 
können. Nun wird es allerdings erst mal darum gehen zu überlegen, welche 
Veranstaltungen und Treffen nach den Sommerferien unter welchen Bedingungen 
stattfinden können. 
 
1. Gottesdienste finden zu den üblichen Zeiten in allen Edewechter Kirchen - wie in 
"Kark & Lüe" kommuniziert - statt, sämtliche Gottesdienste mit Abendmahl sind 
abgesagt. Ein Mund-Nase-Schutz soll getragen werden. Auf eine Veröffentlichung 
der Gottesdienste in der Tageszeitung, die die Kirchengemeinde zwischen 150 und 
180 Euro im Monat kostet, wird z.Zt. verzichtet.  
2. Beerdigungen finden im Rahmen der Verordnungen des Landes Niedersachsen 
statt. Für die Teilnahme an Andachten gibt es (je Kirche) eine festgelegte 
Teilnehmerzahl, an der Beisetzung selbst dürfen bis zu 50 Personen teilnehmen. 
3. Trauungen und Taufen finden unter besonderen Bedingungen statt; es gibt weder 
Taufen in den Sonntagsgottesdiensten, noch gemeinsame Taufen für mehrere 
Haushalte. 
4. Konfirmandenunterricht wird nach den Sommerferien wieder aufgenommen. 
5. Der Kindergottesdienst in Edewecht kann - entsprechend dem Hygienekonzept - 
wieder stattfinden. 
6. Der Bücherkeller kann nach den Sommerferien von bis zu zehn Personen 
gleichzeitig genutzt werden (bisher: fünf) 
7. Die Treffen der Anonymen Alkoholiker sind wieder möglich.  
 
Zu weiteren Lockerungen der ausgesprochenen Beschränkungen konnte sich der 
Kirchenvorstand nicht durchringen. Der Gemeindekirchenrat wird über evtl.e 
Neuregelungen auf Grundlage einer Vorlage, die Pastorin Dettloff vorbereitet, am 09. 
September entscheiden; die Ergebnisse der Beratungen werden Ihnen allen dann 
zeitnah mitgeteilt. 
  

Der Vorsitzende 
des Gemeindekirchenrates 
 
 
 
 
 
Tel. 04405 - 6390 
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Das bedeutet, dass bis zum 30. September 
- die Offenen Straßenkirchen geschlossen bleiben, 
- die Gemeindehäuser in Edewecht (HOT) und Süddorf, sowie die 
Räumlichkeiten in Westerscheps nicht für Gruppentreffen genutzt werden 
können. 
- Das Kirchenbüro für jeglichen Publikumsverkehr geschlossen bleibt. 
 
Gestern Abend - nach der Sitzung des Kirchenvorstands - wurden wir über ein zehn 
Tages altes Papier unterrichtet, das genau festgelegte Bedingungen beschreibt, 
unter denen Proben von Chören und Instrumentalgruppen wieder ermöglicht werden 
können. Dazu muss allerdings der Gemeindekirchenrat eine Entscheidung treffen. 
Das gilt entsprechend auch für die Möglichkeit, in Gottesdiensten wieder zu singen. 
 
Beide Änderungen bedeuten allerdings, nach momentan vorliegenden Mitteilungen, 
dass weiter vergrößerte Abstände eingehalten werden müssen (1,5 m seitlicher 
Abstand, nach vorne bzw. hinten 2 m Abstand zwischen den Sänger_Innen). Der 
Gemeindekirchenrat wird auf der Grundlage der Vorgaben bzw. Empfehlungen auch 
über diese Frage am 09. September beraten. Bis dahin sind weder Chorproben noch 
Gemeindegesang möglich. 
 
"HERR, wie lange noch soll ich sorgen in meiner Seele?" Der Psalmbeter (13,3a) 
bekommt keine Antwort auf seine drängende Frage. Er erkennt allerdings in seinem 
Gebet, dass das Warten ihn auf gar keinen Fall weiterbringt. So nimmt er einen 
Wechsel der Perspektive vor und setzt dem vermeintlichen Schweigen des 
Allmächtigen etwas entgegen: Seine eigene Zuversicht nämlich. Alles liegt in Gottes 
Hand - und was das Ziel des Schöpfers ist, darüber hat der ja nie im Unklaren 
gelassen. Jedes einzelne Geschöpf liegt ihm am Herzen; zärtlich steht er an Deiner 
Seite, teilt Ängste, trägt Sorgen mit und freut sich mit Dir zusammen über das 
Sonnenlicht, dass jeden Tag auf's Neue die Dunkelheit der Nacht beendet. 
 
So grüße ich Sie aus der Edewechter Pastorei   

 
Achim Neubauer, Vors. des Gemeindekirchenrats 


